
06./ 07. Mai 2023 RegionsM U14/16 und Senioren in Euskirchen 

Ziemlich durchnässt, aber mit vielen guten Platzierungen und trotz widriger Umstände 

neuen Bestleistungen kehrten 20 Athletinnen und Athleten des Birkesdorfer TV von den 

diesjährigen „kleinen“ Regionsmeisterschaften zurück. 

  

Bereits am  ziemlich nassenSamstag gab es für den BTV bei 19 Starts acht 

Regionsmeister-Titel, neun zweite und einen dritten Platz. 

    

Am Sonntag freute man sich trotz katastrophaler Wettervorhersagen über die ersten drei 

trockenen Stunden, bevor der Himmel am kurz nach 13:00 Uhr erneut die Schleusen 

öffnete und die Bahn derart unter Wasser setzte, dass die beiden Innenbahnen für die 

Staffel nicht mehr nutzbar waren. 

Bei 25 Starts kamen erneut 10 Platzierungen auf dem „Treppchen“ zustande: Je drei Mal 

freuten wir uns über den Titel und über Platz 3, vier Mal über die Vizemeisterschaft. 

Männliche Jugend M12 



Philipp Riffel freute sich im Weitsprung über eine neue Bestweite von 3,86m, die ihm 

den Titel einbrachte. Im Kugelstoßen blieb er nur wenig unter seiner Bestweite und wurde 

Zweiter. Am Sonntag erzielte er beím Speerwerfen 16,35m (Platz 3). 

Nils Kirchmann trat nur am Sonntag an. Er übersprang im Hochsprung 1,20m und 

belegte Platz 2. Auch im Sprint recihten 11,96sec (Vorlauf 11,93sec) zu Platz 2. 

Männliche Jugend M13 

Jean Francois Schmitz erreichte am Samstag zwei zweite Plätze: Im Kugelstoßen 

verbesserte er sich um knapp einen halben Meter auf 7,70m. Im Diskuswerfen erzielte er 

23,38m. Am Sonntag erzielte er mit dem Speer 26,11m und wurde ein drittes Mal Zweiter. 

Männliche Jugend M14 

Malik Tchedre steigerte sich im Weitsprung trotz großer Probleme im Anlauf gleich im 

ersten Versuch auf gute 5,28m und sicherte sich damit den Titel. Am Sonntag lief er über 

100m in 13,10sec in den Endlauf und wurde dort in nochmals verbesserten 13,01 sec 

Vierter. 

  

Weibliche Jugend W12 

Maja Wilhelmi zeigte sich in ihrem 3. Diskuswettkampf überhaupt wieder verebssert. Mit 

20,12m wurde sie unangefochten Regionsmeisterin. Am Sonntag gewann sie ebenso 

unangefochten den Speerwurf mit 24,39m. Außerdem hatte Maja zum Sprint gemeldet. Im 

Vorlauf erzielte sie 12,50 sec und verbesserte sich im Zeitendlauf auf 12,47 sec. (Platz 8). 

Lea Ramacher schied diesmal in einem völlig verregneten und zwischendurch 

unterbrochenen Hochsprungwettkampf diesmal bereits bei 1,18m aus, wurde mit 

übersprungenen 1,15m aber trotzdem Zweite. 

Emily Abschlag lief am Sonntag zunächst 12,28sec über 75m und verbesserte sich im 

Zeitendlauf noch auf 11,95 sec (Platz 5). Im Weitsprung erreichte sie mit 3,50m Platz Platz 

6. 

weibliche Jugend W13 



Mathilda Meisen lief die 60m Hürden gleich beim ersten Mal im 3er-Rhythmus sehr 

sicher durch und sicherte sich in 12,18sec Platz 2. Im Hochsprungrecihte es diesmal bei 

widrigen Bedingungen „nur“ zu 1,23m und Platz 3. Am Sonntag verbesserte sie sich 

zunächst im Speerwurf auf schöne 17,92m (Platz 4), anschließend sprang sie mit 4,10m 

eine neue Bestweite (Platz 5). 

Amelie Daners kam sehr gut in den Hochsprung-Wettkampf. Leider war nach langer 

Regenpase die „Luft“ raus. Mit ebenfalls übersprungenen 1,23m sicherte sie sich Platz 2 vor 

Mathilda. Am Sonntag erreichte Amelie dann noch eine neue Bestweite im Weitsprung  - mit 

4,12m belegte sie 4. Im Sprint verbesserte sie sich im Vorlauf auf nunmehr 11,50 sec. Im 

Ebdlauf wurde sie in 11,53 sec Siebte. 

Weibliche Jugend WU14 

Die neu formierte 4x 75m Staffel mit Lea Ramacher, Amelie Daners, Maja 

Wilhelmi und Mathilda Meisenn lief zum Abschluss der Meisterschaften in 45,52 sec 

auf den zweiten Platz, nachdem die Siegerstaffel des Teams Voreifel wegen eines 

Wechselfehlers disqualifiziert wurde. 

weibliche Jugend W14 

Maike Ramacher warf trotz Dauerregens mit dem Diskus eine neue Bestweite von 

17,75m. Mit der Kugel war weniger die Weite als eher die Serien von drei Versuchen knapp 

über und unter acht Metern sehenswert. 

Noelle Hochmann sprang im Dauerregen trotz Trainingsrückstands eine neue 

Bestleistung im Hochsprung mit 1,38m . 

Weibliche Jugend W15 

Jule Ramacher belohnte sich aufgrund eines beherzten Laufs über 80m Hürden trotz 

Dauerregens mit dem unerwarteten Regionsmeister-Titel. Trotz widriger Bedingungen und 

zwei „Hängern“ an den Hürden 7 und 8 blieb sie lediglich eine Zehntel über ihrer Bestzeit. 

Anschließßend machte sie sich noch als Co-Trainerin bei den Vereinskamerad/Innen 

verdient. . Am Sonntag verbesserte sie sich über 100m zunächst im Vorlauf um zwei 

Zehntel auf 13,89 sec und belegte im Endlauf in 14,01 Sec Platz 4. Im Weitsprung klappte 

es deutlich besser als letzte Woche – mit einer neuen Bestweite von 4,67m und einem 

weiteren Sprung auf 4,62m  sicherte sich Jule auch hier den Regions-Titel. Im Speerwurf 

gibt es im Moment technische Probleme – hier reichten 21,97m zu Platz 3. 

Bei Darja Rifffel klappte es im Diskuswerfen diesmal nicht so gut. Dafür belohnte sie sich 

am Samstag mit einer neuen Bstweite im Kugelstoßen – erstmals waren es über sieben 

Meter. . Am Sonntag blieb sie aufgrund eines Wadenkrampfes mit 15,15sec diesmal unter 

ihren Möglichkeiten. 

Eva Zuza hatte am Sonntag zum Speerwurf gemeldet und startete hier den nächsten 

Angriff auf die 30m-Weite, der sie sich Stückchen für Stückchen nähert. Im vierten 

Wettkampf verbuchte sie die vierte Steigerung – diesmal auf 29,55m. Damit sicherte sie 

sich auch unangefochten den Regions-Titel. 



Auch Johanna Krause stieg erst am Sonntag ins Geschehen ein: Mit 13,91 sec im 

Vorlauf und 14,04 sec im Endlauf über 100m zeigte sie sich zur Vorwoche stark verbessert. 

Sie belegte Platz 5. Im Weitsprung klappte es im Moment noch nicht ganz so gut. 3,85m 

bedeuteten Platz 8. 

Louisa Wintz absolvierte ihren ersten Wettkampf überhaupt. Im Sprint erreichte sie eine 

Zeit von 14,55 sec. Im Weitsprung haderte Louisa noch mit dem Anlauf, konnte sich aber im 

letzten versuch noich auf die ersehnten 4,00m verbessern und belegte damit 6. 

Weibliche Jugend WU16 

Die 4x 100m Staffel wurde nach dem Aufrücken des Jahrgangs 2007 in die U18 neu 

formiert. Darja Riffel, Jule Ramacher, Louisa Wintz und Johanna Krause 
liefen in 55,09sec auf den 3. Platz.  

 

  


